
Fließendfrisches Wasser
aus der hauseigenen Quelle.
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Was bietet eine Quelle für zu Hause?

Wasser, das so gut schmeckt wie Mineralwasser.
Wasser schmeckt am besten, wenn es frisch aus der Quelle 
sprudelt. Deshalb gibt es jetzt Grohe Blue®– Ihre Wasser-
quelle für zu Hause. Sie kombiniert eine moderne Design-
Küchenarmatur mit einem revolutionären Hochleistungsfilter. 
Dieser Filter entfernt Stoffe, die den Geschmack von 
Leitungswasser beeinträchtigen – damit wird es zu einem 
Wasser veredelt, dessen reinen und frischen Geschmack Sie 
höchstens von einem Mineralwasser erwarten würden. Dies 
bestätigt auch ein unabhängiger Test: Einer repräsentativen 
Gruppe wurden blind verschiedene Wässer zum Geschmacks
test gereicht – darunter Grohe Blue®und führende stille 
Mineralwässer. Das Ergebnis: Grohe Blue®schmeckte 
genauso gut wie die Mineralwässer – was die „Frische des 
Geschmacks“ anging, sogar deutlich besser. 

Mehr Komfort.
Wenn Sie Ihre Wasserquelle zu Hause haben, bedeutet das 
selbstverständlich auch: nie wieder Kisten schleppen!  
Eine durchschnittliche, vierköpfige Familie trägt jedes Jahr 
520 Liter Wasser nach Hause – das sind immerhin 700 Kilo. 

Mehr Schutz für die Umwelt.
Mineralwasser belastet aber nicht nur den Rücken, sondern 
auch die Umwelt: Für die Herstellung eines Liters Mineral-
wasser werden zum Beispiel sieben Liter Wasser verbraucht. 
Weiterhin belasten Transport und Produktion von Mineral
wässern die Umwelt jedes Jahr so stark wie 620.000 Autos, 
die alle 20.000 Kilometer fahren.

GROHE Blue®
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Wie funktioniert die Quelle 
für zu Hause?

1. Der Fels: der Filter

In der Natur wird Wasser durch verschiedene 
Erd- und Gesteinsschichten immer weiter 
gefiltert. Die Grohe Blue®Filterkartusche 
geht ähnlich vor: In vier Phasen wird das 
ohnehin schon hochwertige Trinkwasser aus 
Ihrer Leitung noch sauberer gemacht – und 
sein Geschmack immer weiter veredelt.

–	 Das Vorfiltervlies hält grobe  
	 Partikel zurück.

–	 Der Ionentauscher reduziert gezielt die 	
	 Carbonathärte und filtert Schwermetalle 	
	 wie Blei und Kupfer, die das Wasser  
	 durch veraltete Rohrinstallationen verun-	
	 reinigen können. Der Ionentauscher 	
	 lässt sich individuell an den örtlichen 	
	 Härtegrad des Wassers anpassen.

–	 Der Aktivkohlefilter entfernt störende 	
	 Geruchs- und Geschmacksstoffe wie 	
	 Chlor und organische Verbindungen.

–	 Der Feinpartikelfilter entfernt Partikel ab 	
	 einer Größe von 10 µm. 

2. Die Quelle: die Armatur

Die Armatur ist nicht nur sehr hochwertig, 
sondern erfüllt auch eine wichtige Funktion: 
Sie bietet zwei verschiedene Leitungen – 
eine für herkömmliches Leitungswasser  
und eine für das veredelte Grohe Blue®. 
So wird sichergestellt, dass Grohe Blue® 

weder mit ungefiltertem Wasser, noch  
mit Metallteilen in Berührung kommt, was 
seinen Geschmack verändern könnte. 

Der Filter hält bis zu 6 Monate und hat eine 
Kapazität von 500 Litern. Wenn die Filter
kapazität unter 10 % sinkt, blinkt an der 
Armatur eine LED-Leuchte und zeigt an, dass 
es Zeit ist, einen neuen Filter zu bestellen.

3. Der Krug: die Karaffe

Selbst das wohlschmeckendste Wasser 
mundet noch besser, wenn man es ange-
messen serviert. Deshalb gehört zu  
Grohe Blue®auch eine edle Glaskaraffe, 
die allein optisch wesentlich geschmack
voller als jede PET-Flasche ist.
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